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„Sommer in der Stadt“ auf dem Luise-Kiesselbach-Platz
Antrag Nr. 20-26 / B 00137 des Bezirksausschusses des 7. Stadtbezirks Sendling-Westpark 
vom 23.06.2020

Sehr geehrter Herr Keller,

der Bezirksausschuss beantragte am 23.06.2020, den Luise-Kiesselbach-Platz in das vom 
Münchner Stadtrat am 13.05.2020 verabschiedete Konzept „Sommer in der Stadt“ 
einzubeziehen.
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 
Beantwortung beauftragt hat. 

Da durch verschiedene Veranstaltungen in Ihrem Stadtbezirk im Rahmen des „Sommers in 
der Stadt“ dem Antrag bereits Rechnung getragen wird, erlaube ich mir, Ihren Antrag per Brief 
zu beantworten.

Mit Beschluss vom 07.07.2020 hat der Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft (Nr. 20-26 / V 
00857) dem Konzept für den Sommer in der Stadt zugestimmt.
Dabei handelt es sich um ein Programm, an dem sich viele Beteiligte engagieren und das es 
so noch nicht gegeben hat.
Das Programm setzt sich zusammen aus einer Fülle verschiedener Bausteine aus der 
Schaustellerei, von Marktkaufleuten, aus der Kultur, aus dem Sport, dem Sozialbereich und 
von privaten Anbietern.

Veranstalter des Programms ist nicht die Landeshauptstadt München. Verantwortlich 
gegenüber den Genehmigungs- und Gesundheitsbehörden sind jeweils private oder 
öffentliche Programm-Kuratoren, die selbst einen Antrag beim Kreisverwaltungsreferat für 
Programm-Blöcke auf den von ihnen gewünschten Plätzen stellen. 
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Für die Organisationsunterstützung der Kuratorinnen und Kuratoren hat das RAW eine Pro-
jektgruppe mit Veranstaltungs-, Kommunikations- und Tourismusexperten gegründet, die alle 
Programmteilnehmer unterstützt.

Aufgaben des RAW sind dabei die Identifizierung, Auswahl und Prüfung von geeigneten
Flächen, die Verknüpfung aller Akteure untereinander, die Beantragung eines Budgets, die 
Kommunikation mit den Bezirksausschüssen, die Unterstützung bei der Lösung von 
Problemen und Herausforderungen mit städtischen und anderen Behörden, die thematische 
Verknüpfung der einzelnen Programmpunkte durch Themenpfade, eine einheitliche 
Gestaltung der Plätze, die Bewerbung, die Darstellung im Internet und die Pressearbeit für das
gesamte Programm. Die inhaltliche Vereinbarkeit der einzelnen Bespielungen mit dem 
Grundkonzept vom Sommer in der Stadt wird seitens des RAW auch im Verlauf der 
Veranstaltung sichergestellt.

Bezüglich der vom BA 7 vorgeschlagenen Plätze hat sich das RAW bemüht, einen geeigneten
Kurator für die Bespielung zu finden. Hierfür konnte eine Konzertagentur gefunden werden, die
im September verschiedene Konzerte am Luise-Kiesselbach-Platz, am Partnachplatz, im 
Westpark und in der Hinterbärenbadstraße veranstalten will. Eine Genehmigung für die 
Veranstaltungen wurde vom KVR in Aussicht gestellt.

Für weitere Nutzungen, insbesondere durch Marktkaufleute und Schausteller mit kleineren 
Fahrgeschäften, hat kein Kurator Interesse gezeigt.

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Entscheidung Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

Clemens Baumgärtner
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